
 

 

  
  
  
   

 
 

          

 

 07.12.2020 

Pressemitteilung - Parents for Future Germany, Grandparents for Future, Omas for 
Future, Parents for Future Leipzig, Parents For Future Global 

Endspurt nach Brüssel 
 
Mit Eiffelturm und der Radtour #ParisGoesBrussels fordern Klimaschützer*innen die 
Einhaltung des Pariser Klimaschutzabkommens 
 
Brüssel/Köln/Leipzig – 848 Kilometer ist der Eiffelturm bereits geradelt – durch Eis und Schnee, von 
Wasserwerfern bedroht und von bislang rund 500 Radler*innen getragen. Bleiben noch geplante 
220 Kilometer. Dann wird das 2-Meter-große Symbol, mit dem die Parents for Future Deutschland, 
Parents for Future Global und viele weitere Klimagruppen die Einhaltung des Pariser 
Klimaschutzabkommens fordern, am Mittwoch in Brüssel bei der EU-Politik ankommen. 
 
Vom 9. bis 11. Dezember wird es mehrere Pressetermine mit Eiffelturm geben.  
(erste Termine am Ende der PM) 
 
„Wir haben überwältigenden Support aus ganz Deutschland bekommen“, sagt Talina Sondershaus (Parents 
for Future Leipzig). Die Leipziger Ortsgruppe hatte erst am 5. November die allererste Idee zur Tour 
gefasst. „Eigentlich hatten wir geglaubt, dass das gerade in Corona-Zeiten nicht klappen würde. Aber dann 
haben immer mehr Menschen aus ganz Deutschland gesagt: Ja, ich fahre mit!“, erzählt Sondershaus, die 
für die Streckenorganisation mit zuständig ist: „Die Leute auf der Strecke geben jetzt alles, um den 
Eiffelturm ans Ziel zu bringen. Sie lassen sich nicht von Regen, Schnee und Streckensperrungen aufhalten 
und radeln bis tief in die Nacht.“ 
 
Im Danneröder Wald fuhr die Polizei Wasserwerfer gegen den Eiffelturm und unsere 
Radfahrer*innen auf, für Mitglieder der Zivilgesellschaft eine schockierende Erfahrung, fasst ein 
Radfahrer die Erfahrung dort zusammen: „Der Danni war für mich eine Offenbarung. Dass wir im 
30. Jahr der Deutschen Einheit wieder Schneisen mit Stacheldraht mit grimmigen Menschen in 
Uniform durch den Wald schlagen, hatte ich nicht für möglich gehalten. Noch nie hat jemand für 
mich drei Wasserwerfer aufgefahren und zig Helmträger in Bewegung gesetzt.“ 
 
„In einer kapitalistischen Welt zählt Profit mehr als die Menschen“, sagt Jada Kennedy (Youth for 
Climate), die die Strecke in Belgien mit dem Fahrrad mitfahren wird. „Daher müssen wir die 
Polarisierung endlich beenden und uns mit und für die Menschen für eine lebenswerte Zukunft 
zusammenschließen“, begründet Kennedy ihr Engagement für den Klimaschutz und für 
#ParisGoesBrussels. Malte Kleinwort (Parents for Future Bonn) wird in Brüssel ebenfalls den 
Eiffelturm mit übergeben: „Die Zeit für Schönwetterpolitik ist vorbei!“ 
 
Fakten zur Tour #ParisGoesBrussels 

- Bislang haben rund 500 Radfahrer*innen den Eiffelturm mit viel Kraft und Engagement 
gefahren, noch viel mehr Menschen haben die Organisation unterstützt. 

- Das Kernorgateam besteht in Leipzig aus zwölf Parents, die die Tour vernetzt mit Parents 
aus ganz Deutschland und international, wie alle anderen Beteiligten ehrenamtlich, neben 
Beruf und Familie, planen. 

- 14 Tagesetappen 
- Die längste Strecke zwischen Limburg und Bonn betrug satte 136 Kilometer. Die letzten 6,5 

Stunden mussten dabei im Dunkeln und in Kälte gefahren werden. Ankunft war erst kurz vor 
Mitternacht. 

- Zwischen Jena und Erfurt unterstützen mehr als 250 Radfahr*innen die Aktion mit dem 
größten Fahrer*innenfeld. 

- Unter Einhaltung der Corona-Bestimmungen fuhr ein Radfahrer die längste Strecke von 
Leipzig bis nach Köln. 



 

 

- Der Wintereinbruch erwischte die Tour in Eisenach, so dass der Eiffelturm und seine 
Unterstützer*innen zwei Tage durch Eis und Schnee und z.T. auf ungeräumten Wegen 
fahren mussten. 

- Im Danneröder Wald drohte die Polizei dem Eiffelturm mit Wasserwerfern. 
- Gemeinsam mit dem Eiffelturm ist das Statement der Parents For Future Global an den EU-

Summit mit im Gepäck, das von 33 Gruppen aus 25 Ländern unterschrieben worden ist und 
in Brüssel übergeben werden wird. Hier finden Sie das Statement: 
https://parentsforfuture.org/de/Make_Paris_Real  

- Start: 26. November in Dresden, Ankunft: 9./10. Dezember in Brüssel zum EU-Summit 
 
Pressetermine 
Donnerstag, 10.12. 
13:00 - 14:00: Meeting with German MEP Anna Cavazzini 
17:00 - 18:30: Demonstration gemeinsam mit Rise for Climate close to European Council 
 
Weitere Termine mit EU-Politiker*innen sind in Planung bzw. angefragt. 
Wir werden Sie zeitnah dazu informieren. 
 
Zum Hintergrund: 
 
Fünf Jahre ist das Pariser Klimaschutzabkommen jetzt alt, mehr als zwei Jahre fordern wir mit 
Fridays for Future dessen konsequente Umsetzung, um die Erderhitzung auf 1,5°C zu beschränken. 
 
Kurz vor dem fünften Jahrestag der Unterzeichnung des Pariser Abkommens durch 195 Länder tagt 
der Europäische Rat und entscheidet dort über die konkreten Klimaziele für die EU bis 2030. Das 
Europaparlament hat mit dem kürzlich verabschiedeten EU-Klimagesetz ein deutliches Zeichen für 
ambitionierten Klimaschutz gesetzt – jetzt müssen die Staaten Europas diesem folgen und sich klar 
positionieren: Setzen Sie das Klimaabkommen endlich um! Make Paris real! 
 
Die Fahrradtour ist Teil der globalen For Future-Kampagnen #MakeParisReal und #FightFor1Point5.  
 
 
Etappenziele und weitere Informationen: 
https://leipzigfuersklima.de/projekte/paris-goes-brussels/ 
 
Bildmaterial: 
https://leipzigfuersklima.de/presse/mitteilung-4623005 
 
Pressekontakt der Initiator*innen:  
Parents for Future Leipzig 
Gisela Wehrl 
+49 163 33 23 777 
mail@gisela-wehrl.de 
bzw. 
+49 176 4561 8650 
 
Ansprechpartner vor Ort: Malte Kleinwort (+49 151 17 82 13 52) 
 
Parents for Future Germany  
Claudia Prange 
+49 152 2718 4343 
Liebigstr. 201, 50823 Köln 
presse@parentsforfuture.de 
http://www.parentsforfuture.de 
 
Bei Verwendung unserer Pressemitteilung bzw. Bezugnahme auf sie freuen wir uns über einen 
Hinweis oder Link an uns. 
  
Wussten Sie schon? 
Sie als Journalist*innen können Ihren Teil zum Klimaschutz beitragen und ein Teil von #coveringclimate werden. Geben 
Sie dem Klimaschutz die mediale Aufmerksamkeit, die er verdient! 
https://www.coveringclimatenow.org 


